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Frl. Mary Epple ist nach länge,
rem Aufenthalte in Morrison wieder

nach Hermann in ihre Wohnung auf
dem Kirchberge gezogen.

Oscar Greis, von St. Louis,
war am vergangenen Sonntag hier,

auf Besuch' bei Verwandten. Oscar
hat eine Stelle in einer großen Druck,

crci in St. Louis. .'

Roy L. Nichoff und Frl. Ger-trud- c

M. Dcvcncy erhielten am letz,

tcn Montag, in St. Louis, eine Hei

rathslizcns. Herr Nichoff ist ein

früherer Hermann boy." '

Die Schüler hatten am Dicns.
tag dieser Woche einen Feiertag, und
es ist anzunehmen daß von Seiten der
Schuljugend der Geburtstag Wash.
ingtons allgemein gefeiert wurde.

Henry Ochsncr und Gattin wel
che seit letzten September in Ham
bürg, 2lrf.; waren um ihre dortige
Plantage zu beaufsichtigen, sind letz,

tcn Dienstag wieder zurückgekehrt.

Frau Anton Henneberger und
Tochter, Frl. Josephina, von Morri
son, befanden sich etliche Tage dieser
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Woche hier auf Besuch bei Verwand,
tcn. Dieselben reisten gestern nach

Pine Lawn, St. Louis County um
dortigen Angehörigen einen Besuch
abzustatten.

John A. Pfautsch u. Gattin, von
Bergcr, statteten uns gestern einen
angenehmen Besuch ab und um über
die Vorkommnisse in und um Her,
mann unterrichtet zu bleiben, abon
nirte Herr Pfautsch auf das Volks,

blatt. ; ,

James Miller irrsinnig erklärt.

- John 21. Miller und Constable Ar
thur Price brachten am Montag Ja
mcs

. Miller, einen nahe Roscbud
wohnhaften Farmer, hierher um den,

selben bor dem Nachlaßgcricht auf
seinen Geisteszustand prüfen zu las
sen. Miller, der etwa 66 Jahre alt
und Junggefelle ist war schon zwei,
mal Insasse des Jrrcnasyls zu Fub
ton und wurde ebenso oft als ,,ge

heilt" entlassen. Das Verhör fand
am Dienstag vor Richter Graf statt
und die Ucberführung Millers nach
der Irrenanstalt zu Fulton wurde an
geordnet.
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Service &r j
quiet elekatica
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The quiet elegance of the modern funeral 1s not necessarily high
priced. We arrange the details of funeral t fignre commensurate
with your means and you will not be disappointed in the equipment
or In the raanner in which your orders are carried out. i

Morris.
.

! Frau Wm. Duväll' und 'Frl. An
geline .WickerS sowie Gust. Barn
house und Gattin, von ChamoiS, tost

ren letzte Woche hier zu Gast bei ber
'

Familie Jos. SpeckhalS.
Frl. Alma Gerritsen kam letzte Wo

che von St. LouiS hierher um etliche
Tage bei ihren Eltern zu verleben.

Frl. Aurelia Schuth von Hermann
weilte etliche Tage dieser Woche hier

zuni Besuch ihrer Verwandten, Frau
C. Sonntag und Familie.

Geo. Rinne machten letzten Freitag
eine Besuchsreise nach St. Louis.
, Frl. Lena Bock von Chamois be
fand sich letzten Donnerstag hier zu
Besuch bei der Familie H. I.' Mer
tens. ::

Theo. Bosö von Howell County
weilte letzte Woche. hier zu Besuch bei

seinem Bruder Peter Boss. ' Es ist

dies das erste Mal seit 24 Jahren
daß die beiden Brüder sich zusam
mentrafen und umso herzlicher "war

das Wiedersehen. Theo. Boss steht
jetzt in seinem 83. Lebensjahre.

Theo. Gerritsen und Frau reisten
letzte Woche nach Washington, Mo.,
um sich nach einer Wohnung umzu.
sehen, da die Familie sich dort nieder,
lassen gedenkt. '

Herbert Boss und Frau von. Cha
mois verbrachten - Samstag und
Sonntag hier bei Herrn Boss' El
tern.

Frau Henry Frechmann welche sich

auf der Krankenliste befand, geht wie
der ihrer Genesung rasch entgegen.

, Frau L. Buente von St. Louis
war am Montag hier auf Besuch bei

ihren Verwandten. . '''
Eine vollständige Auswahl von

Pferdegeschirr, dauerhaft und dienst.
tauglich bei Redeker's.

C. C. Gnadt von St. Louis ist hier
zu Gast bei Freunden und Verwand
ten. '.'

Chas. Modro von Pullman. Wash.
ington, traf letzte Woche hier ein zum
Besuch seiner Verwandten und ist zur
Zeit Gast seines Schwagers F. I.
Hanne.

Ein dreiaktiges Lustspiel betitelt
a spider in the web" wurde am

Sonntag Nachmittag und Abend von
den jüngeren Mitgliedern der hiesi
gen katholischen Kirche in der Halle
der C. K. of A. aufgeführt. Der Be
such war ein äußerst zahlreicher und
die Aufführung gefiel allgemein.
Die Mitwirkenden waren: Louis
Boss, Emil Boss, Ed. Boss, Sophie
Boss, Esther Pope, John Nolte, W,

C. Frechmann, Ed. Mertens u. Gat
tin, Herbert Mertens und Ven. Zeitz
mann. Das Morrison Orchester lie
ferte die Musik.

Hermann Richey und dessen Schwe,
ster, Frl. Malinda, waren letzten
Montag hier als Gäste der Familie
Louis Schweighauser.

Theodor Rosin, ein alter und be
kannter Bürger von Richland Town,
ship starb am letzten Samstag im vor,

gerücktem Alter und wurde am Mon
tag Nachmittag beerdigt. Pastor
Schulz leitete den Leichengottesdienst.

Alfalfa gedeiht meistens gut auf
Missouri Boden. -

Kürzlich bekannt gegebene Versuche
auf der, Missouri Ackerbau Versuchs
Station haben gezeigt, daß Düngen
und "Jnoculation" die zwei noth
wendigen Bchandlungswcifcn sind.
durch welche Alfalfa in erfolgreicher
Weise in Missouri gezogen werden
kann, sowie auch daß die häufige An
Wendung von Phosphaten sehr zu
empfehlen ist.

' Jnoculation ist meistens auf sol
chcm Boden nöthig,

'

welcher nicht
überschwemmt wird. Gewisse Boden
arten in Missouri bedürfen keines
künstlichen Düngers, sondern nur ein
fach gutcn'Mist. Alfalfa ist für fast
alle Gegenden , Missouris geeignet,
mit Ausnahme der ganz ebenen Flä.
chcn des Nordwestens und des Süd.
Westens. :."r,; ''',;,;-,-.--

Swis S;
Eine große Anzahl hiesige Bürger

befand sich am letzten Samstag, ge
schäftshalber, in Hermann.

Arthur Möckli, der Lehrer an der
Stony Hill Schule, war über letzten
Samstag und Sonntag daheim, bci
seinen Angehörigen.

Henry Langenberg der Lehrer an
der Smiss Schule, befand sich zu
Ende der letzten Woche bei seinen An
göhörigen. i;:::;':h:'-- :' :;."V:':'

Georg und Michael Bösch helfen
Nick Flutsch beim Klären von Land.

Andreas Hurst ist. mit dem Sägen
von Bauholz sür Geo. Plattncr jetzt
fertig und wird sich nach Jos. Jor
dan's Platz begeben.

In der Wohnung von Walter
Dorslingcr hatte siöh am verflossenen
Sonntag eine zahlreiche,. Gesellschaft
von Freunden und Bekannten der
sammelt.

STATE BANK
0F BAY. MISSOURI

.' ..egranbet 1911.
StapUal $10,000 UeierschuH $3,000

Depositen über $100,000.
Betreibt
im C ,Aein

m.
allgemein?. Bankgeschäft.

, . .

ezu'r rozenl aus eit.epoten.
ezaylk a rozent auf Spar.Tepositen.

Hat SicherheitS.Tepositkasten zuvermie
then.

Und bittet fteundlichst um eure und
, mt.' Direktoren:

Simon Borger. E. . Meyer.
. Engelbrecht. . N. Moeller.
Theo. Buschmann. Hag. W. Omen.

Henry Langenberg.

v.:v Bah.

Das jüngste Töchterchen von Jobn
Tschapplcr und Gattin wurde den El- -

tern am Dlcnstag, letzter Woche.
:m zarten Alter von fünf Monaten
durch den Tod entrissen. Die Be
erdigung fand am Donnerstag im
Friedhofe der St. Pauls . Gemeinde.
statt, wobei Pastor Naase amtirte.
Den tlcfbctn:btcn Eltern unser herz,
lichcs Beileid.

Die republikanische Verlammluna
die letzten Samstag hier stattfand er
wählte folgende Dclegaten zur Coun
ty Convention: F. B. Meyer. E. A.
Meyer, H. C. Stephan und Ernst
Engelrbccht.

Hope.

Der Hope literarische Verein wird
morgen .Abend seine regelmäßige
Versammlung abhalten zu welcher
Jedermann eingeladen ist.

Lehrer E. S. Suenkel und Ed.
Kemper traten letzten Freitag eine
Geschäftsreise nach St. Louis an.

Henry Lipskoch wurde am 19.
Feb."- - anläßlich seines Geburtstages
mit einer Party überrascht.

Wm. Eikcrmann von Potsdam
war am Sonntag hier auf Besuch bei
der Familie Henry Hemeyer sr.

Wm. Sickendick ist an der Grippe
erkrankt. Wünschen baldige Besse
rung.

Henry und John Schollmcyer wer.
den ibi,cfer Tage sich nach Tcbbcts,
Calaway County begeben um für die
Arbeiten auf ihrer dortigen Farm
Vorbereitungen zu treffen.

Henry Hemeyer sr. verlor letzte
Woche '.eine schöne Kuh durch Krank,
heit.

I. I. Rode. Lehrer an der Mud
Crcck Schule war Ende der letzten
Woche.'chier zum Besuch bei Vekann
tcn. '

Fork Valley.

'Die Wittwe des verst. Fritz Meycr
ist am letzten Freitag in der Woh
nung ihres Sohnes dahicr nach kurz
er Krankheit gestorben. Sie hinter,
läßt zwei Söhne und sechs Töchter.

Wm. Obcrg von St. Louis ist ge.

gcnwärtig hier zu Besuch bei Vcr
wandten und Bekannten.

Frl. Katie Stoccklin begab sich letz

te Woche nach Hermann um dort auf
kürzere Zeit eine Nähcschulc zu be

suchen. -

Gco. Sickcr, Lehrer an der Noth
Schule, verbrachte den Samstag und
Sonntag bei Verwandten in Bce.
mont.

Frank Bcucrmann von Kansas
kam letzten Sonntag hierher um dem

Begräbnisse seiner Schwiegermutter,

Frau Fr. Meyer, beizuwohnen.
Albert Schneider und Gattin rci

stcn letzte Woche nach Wellington,
Mo., um dortigen Verwandten einen
Besuch abzustatten.

Frau Eugen Obcrg war während
der letzten Woche hier auf Besuch bei

ihren Eltern, Ed. Pcoctt und Gattin.

RosebudR. 1.

Am
'

vergangenen 'Sonntag hatte
sich eine Gesellschaft junger Leute im
Heim von Henry Sicker und Gattin
verfammelt.

Ed. Rohlfing und Herr Stock, von

Bcrgcr, machten kürzlich einen Pfer.
dctausch.

Die Barren Fork Telephon Linie

hat in letzerer Zeit eine Anzahl neue
Mitglieder erhalten.

Frl. Alvina Sicker von St. Louis
ist auf Besuch bei ihren Angehörigen.
Geo. Sicker, der Lehrer an der Roth
Schule, befand sich über letzten

Samstag und Sonntag auch daheim,

auf Besuch.

Chas. Dieckmann ist jetzt beim Um.
bau seines Wohnhauses auf seiner
Farm, früher als die Kraettli Farm
bekannt.

Die Tanzunterhaltung bei Wm.

Fredericks am letzten Samstag Abend
war auch von hier aus recht gut be

sucht. :::::-:f- ;s o.

-- Abonnirt auf daö Volksblatt.

; - -- sj. Berger. ,' ,, '.

Morgen Abend findet ein von der
Suburban Military Band veranstal
teter Maskenball in Zeilmann's Hal.
le statt zu welchem ein zahlreicher Be
such erwartet wird.

Hermann Wedepohl begab sich letz,
te Woche nach St. Louis um der Con
vcntion der Eiscnwaaren Händler
beizuwohnen und gleichzeitig seinen
Kindern. Emil und Frl. Bertha We.
dcpohl einen Besuch abzustatten. (

Hugo Barncr, welcher . schlimm
krank war. befindet sich erfreulicher
weise wieder auf der Besserung.'

Frls. Monica und Colctte Schnei
der besuchten letzten Donnerstag
Freunde und Bekannte in Hcrman.

- Albert Klott und Gattin waren
letzte Woche besuchsweise in Hermann.

Frau Kathcrine Meyer, geb. Sick
cndick, starb am letzten Freitag in der
Wohnung ihres Sohnes John Mey.
er, 6 Meilen südlich von Berger, und
wurde am Montag auf dem Fami
licn Bcgräbnibplatze beerdigt. Pa
stör Aug. Kühn von Stony Hill lei-

tete die Traucrfeier. Die Verstorbc
ne wurde ain 31. März. 1838 in
Prcußcn, 'Deutschland, geboren, wo
sie sich im Jahre 1863 mit Christian
Meyer verehelichte. Dieser Ehe cnt.
sprossen 9 Kinder, zwei Söhne und 7
Töchter, von welchen eine Tochter in
früher Jugend starb. In 1878 wuv
de ihr der Gatte durch den Tod cnt
rissen und zwei Jahre später schloß

sie mit Zachariah Hartmann den Ehe
bund. Zwei Jahre nach dessen Tod
ging sie mit Fritz Meyer eine dritte
Ehe ein. Nachdem auch dieser Gatte
ihr durch den Tod entrissen wurde,
machte sie ihr Heim bei ihrem Sohne
John C. Meyer wo sie am Freitag
starb. Sie hinterläßt die folgenden
Kinder: Frau Chr. Allcmann von
Hermann. Frau Ven. Allcmann von
Stony Hill, Frau Frank Vcucrmann
von Williamstown. KansaS; Frau
Louis Zessinger und Frau John Vol
lcrtscn nahe Hermann; Frau Henry
Barncr. John C. Meyer und Henry
Meyer bei Stony Hill wohnhaft.

S t 0 n y H i l l.

Verschiedene unserer jungen Leute
werden dieser Tag nach Ncbraska zie
hcn um dort als Farmarbeiter in
Stellung zu treten.

Chr. Gumper hat ein schönes Pferd
von Herrn Schncidcwind gekauft.

Bei Wm. Frcdcrick fand am Sams,
tag Abend ein gut besuchtes Tanzvcr
gnügcn statt.

F. Stolle und Söhne haben letzte
Woche hier eine große Quantität
Bauholz gesägt.

Ed. Schulte trifft wieder Vorbcrci
tungcn zum Bauen. Ed. ist einer un
scrcr fortschrittlichsten Farmer.

Lehrcr Arthur Mocckli stattete
über Samstag und Sonntag seine El
tern bci Swiös cincn Besuch ab.

Potsdam.

Die Debatte, nebst Box.Suppcr"
im hiesigen Schulhause, war sehr gut
besucht. Die Debatte über, Beschloß
sen dah Lincoln, für seine Verdienste
um dieses Land, größere AncrkcNl
nung gebührt, als wie Washington.
wurde zugunsten der positiven Redner
entschieden. Dafür sprachen Edm
Doll und Ven. Held; dagegen Walter
Held. C. N. Meyer und Frank
Schmidt jr.

Herr Hacffncr, von First Crcck,

war am letzten Sonntag auf Besuch
bci Henry Eikcrmann.

Mehrere junge Männer von hier
werden sich in nächster Zeit nach dem
Westen begeben, um während des
kommenden Frühjahrs und Som
mcrs dort zu arbeiten. Walter Ficg,
ler und Louis Rieks werden sich nach

Iowa begeben.

Theo. Brockcr liegt gegenwärtig
an der Grippe darnieder.

, Er verlangte nach seiner Pfeife,
und dies war kein uoles Barometer.
Vor fünf Wockicn". ickrcibt ftnm G.

Klay von West Braintree, Mass..
kam mem Mann krank vom Watoe

heim. Er wurde so schlimm, daß er
kaum athmen konnte. Ich dachte so

fort an Forni's Alpcnkräuter, denn
es hatte ihn früher fchon einmal von
einer Krankheit geheilt. Ich gab es
ihm regelmäßig jeden Tag: er fing
an, besser zu werden, bis er schließlich
eines Tages nach seiner Pfeife ver.
langte. Jetzt wußte ich bestimmt, daß
es gut mit ihm stehe. Nach ein paar
Tagen ging er wieder an seine Ar
bcit, glücklich über seine wiedcrcr
langte Gesundheit, wofür wir fehr
dankbar find."

Tausende haben Gesundheit und
Kraft in diesem alten Kräutcrheil.
Mittel gefunden. Fragt nicht danach
in Apotheken. ES ist dort nicht zu
haben, sondern es wird den Leuten
direkt geliefert von den Herstellern:
Dr. Peter Fahrncy Ä SonS .Co..
19 25 So. Hoyne Ave., Chicago.- -

Laßt Eure Schuhe Flklkcu.

Vtsser. prompter und '

zu gnmgttnt preisen
in der

Elektrischen
Schuhflick-Werksta- tt

angrenzend an die lenk Lumber To'
an der Markt Etrahe.

Ges. 3. Selbach,
. , . Eigenthümer

Schickt Guren

e t z e tt
nach der

Eggers Milling Oo.
Hermann, Mo.

Wir bezahlen den höchsten Markt
preis und haben hinreichend leere-Säck- e

an Hand. Wir können alle
Sorten Weizen, guten oder minder,
guten, gebrauchen.

Kiiiimtls Privat-H- M.

Vierte Straße, zwischen Lege,
mann und Helmer Geschäften

Kermann, "ZÄo.

Freie Bad für Gäste. Raum im'
Erdgeschoß (basement) für Automo
bile; in Sicherheit und unter Ver-schlu- ß.

Habe soeben vollendet eine

Veue Anstreicher-Werkstät- te

an der südlichen Markt Straße
und bin jetzt bereit zum Anstreichen
von Wagen, Autos und Fuhrwerken
jeder Art. Auswahl von Tapeten
für 1916, soeben erhalten. Jetzt ist
beste Zeu zum Tapezieren und alle
Arbeiten im inneren des Hauses.
Nehme gleichfalls Aufträge entgegen
für Tapezier und Anstreicher.Arbnt
außerhalb der Stadt.

. Louis Haberstock,
Phone 165 Hermann, Mo.

Berger Milling C0r
BERGER, MO.

Fabrikanten von

Winter Weizen Myk, t
Kornmeyk und Futter t

Stoffen asserArt.
Höchster Marktpreis wird T(.1 tH ."Ihm! k 1. W"

vcfluyii ui miuciuc.
Unser Mehl ist auch in Hermann

auf Lager und wird abgeliefert
vonKu hn öc Braen dle.
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1 3. 6. Rebfamcn I
Agent der

I Pierce Oil Corporation

ö
. Händler in 5

I HassNn, Koyken-He- l,

WaschinenHel
zu billigen Preisen. $

prank H. euinaiin.
....

Sommissions-Sausmanz- l.

Handler in

Heffügek, ßiem u. Produkte'
höchster marttpvtl bezahl

sSr Frm,prdkt.
VeschSftSplatz an der Fünften Straße, öst-

lich von F. I. Koeller' Schmiede.Werk,.
statt.

,, Phone 132.
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HILFS-FON- D

HIIFSVEREIH DEUTSCHER fRAUEH

, Der gnamte Reingewinn die
Vereinigung bt tur UnleralUtiung
der notleidenden Kinder deutscher

' Soldaten, welch im Kriege ge
Wien oderlebewleoglicherwerbr
unfshig rutdeo, bettiromt .

Iroa Crou Ringt. Stofing Silw '
s X0

Iran Crat Braoea. Starb Silm J50

AÜSTRO . GERMAN ASSOCUTION
1 123 BROADWAV NEW YORK C3TY


